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* Mittelmengen bei Baumobst je ha und m Kronenhöhe 
§ 22,2 Die Anwendung des Mittels ist nur zulässig in Betrieben, denen eine Genehmigung nach § 22,2 Pflanzenschutzge-
setz erteilt wurde 

 

Die Angaben ersetzen nicht die Gebrauchsanleitung, insbesondere sind die Anwendungsbestimmungen zu beachten. Alle Angaben 

entsprechen dem aktuellen Kenntnisstand der Verfasser. Eine Gewähr für die Richtigkeit und Vollständigkeit sowie eine Haftung 

für Irrtümer oder Nachteile, die sich aus den Empfehlungen ergeben könnten, wird nicht übernommen. 
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Witterung: 
Heute bleibt es voraussichtlich trocken, Schauer sind wenn, dann gegen Abend möglich, am Sonntag 
eher unter Tag. Pfingstmontag wird trocken gemeldet. Die Tageshöchstwerte liegen knapp über 20 
°C, nachts um die 10 °C. Für Dienstag und Mittwoch werden nochmals größere Regenmengen vor-
hergesagt. 
 
Schorf und Mehltau: 
Von Mittwoch Abend bis heute früh 
fielen an den Wetterstationen zwi-
schen 55 und knapp 110 l Nieder-
schlag. Je nach Bodenzustand ist 
eine Bafahrbarkeit kurzfrist kaum 
möglich. Der Fungizidbelag wurde 
an den meisten Standorten bereits 
von Donnerstag auf Freitag gegen 
Schor und Mehltau abgewaschen. 
Schorf Konidiennachreife dürfte für 
Freitag nur im begrenzten Umfang 
stattgefunden haben. Mögliche 
Regenschauer für heute Abend und 
für Sonntag gemeldet zeigen bisher eine eher ge-
ringe Wahrscheinlichkeit auf. Die für Dienstag und 
Mittwoch vorhergesagte Regenfront ist hingegen 
für Schorfinfektionen kritisch. Die Witterung bleibt 
für Mehltauinfektionen weiter angespannt.. Für 
Behandlungen muß auf Notwendigkeit und Mach-
barkeit (Befahrbarkeit der Anlagen) abgewogen 
werden. 
Wir empfehlen: 
a) für Anlagen mit bisher kaum festgestellten 

Schorfbefall eine weitere Belagsvorlage vor 
dem für Dienstag vorhergesagten Regen mit 
einem Dithianon haltigen Mittel (z.B. Delan 
WG oder Caldera 0,25 kg* (beide max. 0,5 
kg/ha, max. je 6x, bei Caldera in Birnen max. 4x) bzw. mit einem Captan-haltigen Mittel (z.B. 
Merpan 48 WDG 0,625 kg*, Merpan 48 SC 1 l*, beide je max. 5x, WZ 21 T) plus einem 
Mehltaumittel wie z.B. Luna Experience (max. 2x, WZ 14 T), Talius/Talendo (max. 3x, WZ 49 T) 
beide je 0,125 l*, Sercadis 0,083 l* (Schorfindikation 0,1 l*, max. 3x, empfohlen 2x, WZ 35 T) 
oder Nimrod EC 0,3 l* (max. 4x, WZ 14 T). 



Die Angaben ersetzen nicht die Gebrauchsanleitung, insbesondere sind die Anwendungsbestimmungen zu beachten. Alle Angaben ent-

sprechen dem aktuellen Kenntnisstand der Verfasser. Eine Gewähr für die Richtigkeit und Vollständigkeit sowie eine Haftung für Irrtü-

mer oder Nachteile, die sich aus den Empfehlungen ergeben könnten, wird nicht übernommen. 
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b) für Anlagen mit Schorfbefall, wo die letzte Behandlung Anfang der Woche oder davor 
stattgefunden hat, empfehlen wir sobald möglich die Behandlung in Kombination mit Score 0,075 
l* (max. 4x) durchzuführen. Bei Behandlung Mitte der Woche wie unter a). 

 
Apfelwickler: 
Erste Larven sind geschlüpft, dürften durch die enormen Regenmengen voraussichtlich abgewaschen 
worden sein Aufgrund der guten Regenbeständigkeit von Coagen empfehlen wir jetzt keine weitere 
Coragen Behandlung nachzulegen. Wir empfehlen aber der Schorfbehandlung ein Granulosvirus 
Präparat in 1/3 der maximalen Aufwandmenge beizufügen.  
 
Spinnmilbe, Birnblattsauger: 
Bei Birnblattsauger hat Mitte der Woche der Schlupf begonnen, bei der Obstbaumspinnmilbe 
voraussichtlich über Pfingsten. Aufgrund der enormen Regenfälle empfehlen wir notwendige 
Insektizidmaßnahmen erst nach den Niederschlagsereignissen vorzuehmen. 
 
Ruhen der Zulassung 
Das BVL informiert vom 02.05.24 über eine Korrektur seiner Fachmieldung vom 25.03.24. Demnach 
betrifft das Ruhen der Zulassung von Malvin WG auch die Produkte seiner Vertriebserweiterung 
(Ortocid  Zul.Nr. 005177-60) und vom Parallelhandel (Orefa Captan 80 W  GP-Nr. 005177-00/001, 
Malvin 80 WG  GP-Nr. 005177-00/009 und 005177-00/012, Capone WG  GP-Nr. 005177-00/013 und 
005177-00/015). 
 

Letzte IP Begehungen in 2024 

Wir weisen an dieser Stelle auf die letzten IP- Freilandtermine in diesem Jahr hin: 
Mittelbadedarüber, dass n: Donnerstag, 23.05.: 18:00 Uhr in Erlach und Ortenberg 
  Freitag, 24.05.: 8:30 Uhr in Zusenhofen, 10:30 Uhr in Oberkirch, 13:30 Uhr in Mösbach 
Südbaden: Dienstag, 21.05.: 9:00 Uhr in Königschaffhausen, 13:30 Uhr Uhr in Laufen 
  Dienstag, 04.06.: 9:30 Uhr in Egringen, 13:30 Uhr in Niedereggenen 
 
 

Der nächste Warndienst erscheint voraussichtlich Mitte nächster Woche. 


